
 

 

Bibelkurs Hochdahl Herbst 2025 
 

Montag, 6.10.2025 

Als Fremde im Ausland: 

Noomi und Rut 

 

Montag, 3.11.2025 

Freundschaft statt Feindschaft: 

David und Jonatan 

 

Montag, 1.12.2025 

Drei Monate zu Besuch: 

Maria bei Elisabet 

 

 

Seit Jahren hat Pfarrer Ludwin Seiwert in Erkrath-Hochdahl alle zum 

Nachdenken über die Bibel eingeladen: Christen aller Konfessionen 

und auch Menschen, die einer anderen oder gar keiner Religion 

angehören. Für den Herbst 2025 sind neue Präsenzveranstaltungen in 

der Kirche Heilig Geist geplant, Brechtstraße 3. Beginn um 20 Uhr, 

Ende um 21 Uhr. Die Vorträge werden auch als Podcast veröffentlicht: 

https://www.st-franziskus-hochdahl.de/termine/bibelkurs-aktuell. 

 

 

 

Weitere Informationen: 

 

Ludwin Seiwert 

40699 Erkrath-Hochdahl 

Telefon 02104/8172460 

ludwin.seiwert@erzbistum-koeln.de 
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„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst!“ Der Satz steht 

zwar nicht in den Zehn Geboten, aber er ist ungefähr genauso alt. Er 

steht im Buch Levitikus, dem 3. Buch Mose (Levitikus 19,18). Viele 

Jahrhunderte später hat Jesus den Satz aufgegriffen. 

 

Nächstenliebe ist nicht erst eine Erfindung des Christentums. Es gibt 

Nächstenliebe in allen Religionen und auch bei Menschen ohne 

Religion. Drei Beispiele aus dem Alten Testament, der jüdischen 

Bibel, und dem Neuen Testament, der christlichen Erweiterung, wird 

der Bibelkurs in Hochdahl im Herbst 2025 vorstellen. 

 

Die Frauen Noomi und Rut stammten aus verschiedenen Ländern, 

beide hatten eine andere Religion. Dennoch wussten beide sich 

verbunden, sie hielten zusammen und sorgten füreinander: „Wohin 

du gehst, dahin gehe auch ich, und wo du bleibst, da bleibe auch ich. 

Dein Volk ist mein Volk und dein Gott ist mein Gott.“ 

 

König Saul war rasend eifersüchtig auf den jungen David. Deshalb 

verfolgte er David und versuchte mehrmals, ihn umzubringen. Sauls 

Sohn Jonatan aber schloss Freundschaft mit David, er versuchte zu 

vermitteln und David vor der Wut seines Vaters zu retten. 

 

Die Bibel schreibt nicht nur, wie die Menschen sein sollen, sondern 

sie schreibt auch, wie die Menschen sind. Die Menschen können 

großartig gut und hilfsbereit sein, sie können aber auch erschreckend 

böse und gemein sein. Es gibt in der Bibel Beispiele für Abgrenzung 

und Fremdenfeindlichkeit, aber auch Beispiele für Nächstenliebe. 
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Die Veranstaltungen finden in der Kirche Heilig Geist (Sandheide) 

statt, Brechtstraße 3. Die Kirche ist barrierefrei zu erreichen. Die 

nächstgelegenen Bushaltestellen sind Sandheider Markt oder 

Eichendorffweg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu den Abenden kommen in der Regel 50-70 Besucher aus der 

ganzen Region. Beim Bibelkurs wird kein Glaube vorausgesetzt, an 

den Abenden wird nicht gebetet, Bibelkenntnisse sind nicht 

notwendig. Im Internet gibt es zahlreiche Podcasts zu den bisherigen 

Bibelkurs-Vorträgen aus den Jahren 2020-2025: 

https://www.st-franziskus-hochdahl.de/termine/bibelkurs-aktuell. 
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